
14./15. September die Damenriege Niederrohrdorf auf der Turnfahrt 
 

Die  Turnerinnen  von  Niederrohrdorf  besammelten  sich  am  Samstag  in  den  frühen 
Morgenstunden  zum  zweitägigen  Ausflug.  Die  14  Damen  waren  frohen  Mutes  und  gut 
gelaunt,  obwohl  die Wetterprognosen  nicht  gerade  vielversprechend waren,…  doch  dazu 
später mehr. Das  Ziel war  für  alle  noch Unbekannt,  doch  je  länger  die  Zugfahrt  dauerte, 
umso  klarer wurde  die  Region.  Via Näfels  kam  die Gruppe  in  Linthal  an. Doch  nicht wie 
vermutet Braunwald war das Ziel,… nein, mit dem persönlichen Buschauffeur wurden wir auf 
unterhaltsame  Weise  via  Klausenpass,  Urnerboden  an  den  Ausgangspunkt  unserer 
Wanderung gefahren. 
Der  Schächentaler Höhenweg  beginnt  beim  Klausenpass  und  führt  die Wandertruppe  bei 
unerwartet,  herrlichem  Herbstwetter  vom  Glarner‐  ins  Urnerland.  Die  angegebenen  vier 
Stunden Wanderzeit unterboten die sportlichen Turnerinnen bei weitem und so konnte auch 
die Mittagspause  ausgiebig  genossen werden.  Sogar  eine  spontane Apéropause  in  einem 
kleinen,  lauschigen und mit Liebe hergerichteten Alphüttchen  lag drin. Weiter ging es dann 
über schmale Wege mal auf‐ und dann wieder abwärts, stets begleitet von der Sonne und 
dem grandiosen Ausblick auf das Schächental und die Urner Alpen. 
Gegen Abend erreichte die Gruppe das Naturfreundehaus Rietlig. Zwei bekannte Gesichter 
überraschten  uns  und  empfingen  die  Damenrieglerinnen  mit  einem  tollen  Apéro.  Alle 
freuten  sich, einen  solch herrlichen Sonnenuntergang  zu geniessen und anschliessend von 
Manu, Adi und der Hüttenwartin Ruth so herrlich bekocht zu werden. Mit  so viel  frischer 
Bergluft,  schmeckte das  leckere Nachtessen  super  gut, und nach dem unterhaltsamen 
Abend schliefen alle irgendwann tief und fest. 
Der  Sonntagmorgen  war  noch  immer  regenfrei  und  trocken.  Etwas  Nebel  war  zwar  zu 
erkennen,  aber  der  Tagesstart  mit  leckerem  Frühstück  fand  nicht  nur  über  der  Baum‐ 
sondern auch über der Nebelgrenze statt. 
Kurze Instruktionen von den kompetenten Organisatorinnen Meli und Céline und schon war 
die Schar wieder „on Tour“. Der Weg führte vorbei am Fleschsee und endete in Eggbergen. 
Für  die  rund  1‘000  Höhenmeter  nach  Flüelen  durfte  dann  zum  Glück  die  Luftseilbahn 
bestiegen werden. Marschiert war zu diesem Zeitpunkt dann genug, von nun an durfte die 
Aussicht von der Seilbahn aus, oder der anschliessenden Schiffahrt, genossen werden. Der 
Urnersee präsentierte sich von seiner besten Seite und ungern wurde das Schiff in Brunnen 
verlassen. Der abschliessende Bummel zum Bahnhof und die Rückfahrt nach Niederrohrdorf 
beendeten  zwei  tolle  Tage  in  der  Innerschweiz.  Herzlichen  Dank  den  beiden 
Organisatorinnen und wie heisst es so schön; wenn Engel reisen,… 


